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Was hat Maria wohl für ihre Reise alles eingepackt?
Kreuze an, was sie auf alle Fälle nicht mitgenommen hat!

EIN BESCHWERLICHER WEGEIN BESCHWERLICHER WEGEIN BESCHWERLICHER WEGEIN BESCHWERLICHER WEGEIN BESCHWERLICHER WEG
- Lukas 1:30-39 -

Der Engel erklärte ihr: "Der heilige Geist wird in dir
ein Kind schaffen. Darum wird auch das Kind ein be-
sonderes Kind sein. So habe doch keine Angst, auch
Elisabeth, deine Cousine, bekommt ein Kind." Maria war
sehr erstaunt und wußte immer noch nicht so richtig,
was los war, aber sie sagte: „Ich bin Gottes Dienerin
und es soll nach seinem Wort geschehen." Da verließ
sie der Engel genauso schnell wie er gekommen war.
Maria war erst einmal sprachlos, sie würde also ein
Kind bekommen. Wie sie das Josef, ihrem Verlobten,
beibringen sollte, das wußte sie auch nicht. Aber jetzt
hatte sie andere Sorgen. Sie wollte so schnell wie
möglich zu Elisabeth, ihrer Cousine, gehen. Sie bekommt

ein Kind, hatte der
Engel Gabriel ge-
sagt und dabei war
sie so alt. Sie mußte
unbedingt mit ihr
reden. Sie packte
ein paar Sachen zu-
sammen und machte
sich auf den Weg.
Das war gar nicht

9 .9 .9 .9 .9 . so einfach, denn Elisabeth wohnte im Gebirge. Man
mußte dabei über unebene Straßen gehen, Steinen aus-
weichen und dann lauerten da noch die Räuber auf
einen.

Schafft es Maria gut bei Elisabeth anzukommen? Mal
sehen.
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